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AMTLICHE BEKANNTMACHUNG 
Nr. 52, 27.11.2025 

Der VERFASSTEN 
STUDIERENDENSCHAFT, hier: 

 

Zu DEN WAHLEN zu den Organen der 
VERFASSTEN STUDIERENDENSCHAFT, 

hier: 

Bekanntmachung der zugelassenen Wahlvorschläge für die Wahlen 
der Verfassten Studierendenschaft vom 5. Dezember 2025 

 
 

I. Zugelassene Wahlvorschläge 
 

FACHBEREICHSVERTRETER*INN

3. Fachbereich: Erziehungswissenschaften 
Wahlvorschlag: „Biwi-Kiwis“ 

1. Ullrich, Jana 
2. Lattewitz, Me 

lanie Katharina 3. Becker, Nina 
4. Mallmann, Elisa Carolina 

5. Zinser, Anja 

6. Podsada, Theresa 

7. Blott, Julian 

8. Bergs, Josephine 

9. Wille, Ada 

10. Herzig, Emily 

11. Klaasen, Saskia 



 

II. Ort und Zeitpunkt der Auszählung und der Feststellung: 
 
Das Wahlergebnis wird voraussichtlich am 

5.Dezember am Wahllokal ausgezählt und am 13. Dezember 2025 in der Belfortstr. 24 festgestellt. 
 
 
 

III. BEGRÜNDUNGEN FÜR NICHT QUOTIERTE LISTEN 
 

Die Begründungen für nicht-gegenderte Listen veröffentlicht die WSSK gem. § 11 Abs. 4 S. 3 WahlO 
als Anlage I dieser amtlichen Bekanntmachung. 

 
 

Freiburg im Breisgau, den 27.11.2025 
Die WSSK der Verfassten Studierendenschaft der Albert-Ludwigs-Universität Freiburg 

 
 

Anlagen: 
Anlage I – Begründungen für nicht-gegenderte Listen 

 
 

Bei Fragen oder Problemen könnt ihr die WSSK(wssk@stura.org) oder die 
Wahlkommission (wahlkoordination@stura.org) jederzeit kontaktieren. 
Alle und weitere Informationen findet ihr jederzeit auf der Homepage des StuRa. 

mailto:wssk@stura.org
mailto:wahlkoordination@stura.org


ANLAGE I: Begründungen für nicht-gegenderte Listen 
Erklärungen zur mangelhaften Quotierung von Wahlvorschlägen: 

 
FB 3, Erziehungswissenschaften 
Hiermit möchte ich eine Erklärung abgeben, dass es uns nicht möglich war bei der 
Aufstellung des Wahlvorschlags zu den Wahlen zu den Organen der Verfassten 
Studierendenschaft, wie erforderlich, abwechselnd eine weibliche Kandidatin und einen 
männlichen Kandidaten aufzustellen. Dies liegt daran, dass der Fachbereich der 
Erziehungswissenschaften vor allem aus weiblichen Studierenden besteht und 
dementsprechend nicht genügend männliche Kandidaten für den Wahlvorschlag vorhanden 
sind. 
Mit freundlichen Grüßen im Namen der Fachschaft für Erziehungswissenschaft, 
Theresa Podsada 
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